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es lohnt sicn
Destimmt, einen Musterkragen

zu probieren.
Dann können Sie sich
von den verschiedenen
Vorteilen so richtig
überzeugen lassen. Man
merkt es natürlich am
besten im Gebrauch I

Bequem im Tragen,
besser in der Wäsche
und leichter zu bügeln.

Weisse Roller-Kragen
bezugsfrei 1.75

3 ausprobierte prima
Formen

flUST. MtfMR BASEL

Bezugsquellen- Nachweis

Gibt es auf der ganzen Welt ein

Staatswesen, das einen schöneren

Namen trägt als unser Vaterland,

Schweizerische Eidgenossenschalt!

Niemand kann diesen Namen

überdenken, ohne sich des grossen

Ernstes, der aus ihm spricht, be-

wusst zu werden. Er erinnert daran,

dass die Schweiz aus Bünden und

Schwüren und damit aus der

Verpflichtung aller ihrer Glieder zur

gegenseitigen Treue entstanden und

zu staatlichem Dasein gelangt ist.

Die allen Pergamente sind zwar

vergilbt und längst durch einen

einzigen Bund ersetzt; geblieben aber

ist der ursprüngliche Geist: er sollte

jeden, der den Ehrentitel eines

Eidgenossen beansprucht, noch heute

und gerade heule beseelen.

Gottfried Guggenbühl.

Einwohner-Ersparniskasse
für den Ämtsbezirk Bern
Amthausgasse 14 - Gegr. 1821

Wir empfehlen uns zur Uebernahme von

I. Hypotheken
zu günstigen Bedingungen

Verband- und Uebungsmaterial
(Dreiecktücher und Uebungsbinden)

Samariterpostenkisten und Sanitätstaschen
In Leder und Segeltuch

Tragbahren, verschiedene Modelle
Krankenutensilien usw.

Sämtliches Htaterlal fOr Uebungen
erste Hilfe urd Krankenpflege

Interessenten
belieben Offerte
und Kataloge
zu verlangen.

Höfliche Empfehlung

H. BLUNIER-RICHARD - IftURGENTHAL
Jonitabs- und Sp&htahtikdlKol. Feldweibel

einer Rotkreuzkolonne

d) Feldübungen. Supposition. Berichterstattung über die Lösung der
Aufgaben und geleistete Arbeit. Einsatz von Hilfspersonal.
Verwendetes Material. Improvisationen. Zusammenarbeit mit anderen
Hilfsgesellschaflen und Organisationen (Rotkreuzkolonne, Feuerwehr,

Luftschutz, Ortswehr, Spitalpersonal usw.). Beobachtungen
über Disziplin, Stand der Ausbildung; geeignete Bilder von
Hilfeleislungen und Transporten sind erwünscht. Nur Originalartikel,
keine schon in andern Zeitungen publizierte Berichte.

e) Vereinsversammlungen. Kurze Berichterstattung über die wichtig¬
sten Geschäfte und Beratung von allgemeinem Interesse.

f) Andere Vereinsanlässe. Jubiläen, Ausflüge, Besichtigung von
Anstalten und Spitälern; gedrängte Berichterstattung über interessante

Beobachtungen.
g) Weitere Tätigkeit. Betätigung der Samaritervereine im Kampfe

gegen ansteckende Krankheiten, im Dienste des Roten Kreuzes,
Gemeindckrankenpflege, Soldatenfürsorge und andere Institutionen.

Kurzer Bericht, worin die Arbeit besieht.
Es ist selbstverständlich, dass über besondere neue und interessante

Gebiete, die von Sektionen gepflegt werden, längere
Berichterstattungen Raum erhalten sollen.

Jeder Samariterverein sollte nach Möglichkeit ein schreibgewandtes
Mitglied mit der Berichterstattung beauftragen. Gerade Berichte

sollten besonders gut, lebendig und sorgfällig geschrieben werden, um
alle Kreise unserer Leser interessieren zu können.

Aus der Tätigkeit der Zweigvereine
des Schweizerischen Roten Kreuzes

Luzerner Bericht
Wir haben nun auch in Luzern mit der Wochenbatzensammlung

begonnen. Da die Schulkinder schon zu viel für öffentliche Dienste
beansprucht sind, musslen wir auf ihre Mithilfe verzichten und die
weiblichen Mitglieder des Zweigvereins zur Hilfe heranziehen. Statt
der benötigten 250 Sammlerinnen konnten nur etwa 120 aufgebracht
werden, so dass jede Sammlerin nun bei ungefähr 120 Familien
vorsprechen muss. In grossen öffentlichen und privaten Betrieben wird
gesondert gesammelt, damit auch Ledige von der Sammlung erfasst
werden. Die Leitung der Sammlung liegt bei Schwester Anne-Marie
Elmiger; sie hätte keinen besseren Händen anvertraut werden können.

Dir. Josef Ineichen, Präsident unseres Zweigvereins, hat die Aktion
mit Wohlbedacht vorbereitet, so dass an der Organisation nichts fehlt,
das nicht zum Gelingen beitrüge. Er hat z. B. die Presse kurz vor
Beginn der Sammlung zu genauer Orientierung eingeladen und bei
dieser Gelegenheit wieder einmal eine klare Uebersicht über das Wirken

des Zweigvereins Luzern sowie über die Organisation des
Schweiz. Roten Kreuzes gegeben. M. S.

Schweizerischer Samariterhund
ALLIANCE SUISSE DES SAMARITAINS
Mitteilungen des Verbandssekretariates
COMMUNICATIONS DU SECRETARIAT GENERAL

Un petit cadeau utile
A l'occasion de leur assemblee generale, de nombreuses societes

de samaritains remettenl un modeste present aux membres qui out
frequente assidüment les exercices organises au cours de l'annee
ecoulee. Beaucoup de nos societes alemaniques choisissent l'«Agenda
suisse du Samaritain» comme «prime d'assiduite». Nous ne pouvons
que recominander chaleureusement cet agenda ä tous nos amis
samaritains auxquels il servira de precieux petit guide. Prix seulement
fr. 1.50 (ä partir de 10 exemplaires et plus, livraisons tranches de port).
Les commandes sont ä adresser exclusivement au Secretariat general
de l'Alliance suisse des Samaritains, Marlin-Dislelistrasse 27, Ölten.

„Der sehr lehrreiche Inhalt
über die Tätigkeit des Verbandes und der angeschlossenen Vereine,
nicht zu vergessen das Kapitel über die Velobahren-Improvisationen,
machen den Samariter-Taschenkalender 1945 in seiner gediegenen
Ausführung zu einem wertvollen Ratgeber,» so schreibt uns ein
Samariterfreund.

Dieses spontane Urteil hat uns gefreut. Wenn wir es hier
veröffentlichen, so geschieht dies in der Absicht, diejenigen Mitglieder
unserer Sektionen, die den Taschenkalender noch nicht kennen, auf
dieses kleine Büchlein aufmerksam zu machen. Es kann zum
bescheidenen Preis von Fr. 1.50 beim Verbandssekretariat in Ölten
bezogen werden (von zehn Exemplaren an Frankolieferung).
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